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%IGENEN AUS DEM !NDERS%IGENEN BEFËHIGT� 3O ER
MÚGLICHT WOHL AUCH DAS (USSERL�SCHE INTENTIONALE
"EWUSSTSEIN WEIT àBER DEN #ARTESIANISMUS HINAUS
EINE !NNËHERUNG AN !UROBINDOS ,IFE $IVINE� DIE
BEI 2AGER NUR ANSATZWEISE AUFSCHEINT� !LL DIES KANN
EIN "UCH NICHT LEISTEN� %S INSPIRIERT ABER EINSCHLË
GIGE ÄBERLEGUNGEN�
)N JEDEM &ALL ZUZUSTIMMEN IST 2AGER IN DEM 5R

TEIL� DASS !UROBINDO uENDLICH AUF :UKUNFT HINh
DENKT� AUF EINE %RNEUERUNG VON 0HILOSOPHIE IM
3INN EINER 0HILOSOPHIA VIATORUM� uWELCHE UNS ZU
EINER %INHEIT DES 'EISTES FàHRT� DIE ALLE -ANNIG
FALTIGKEIT IN SICH BIRGTh ����	�
$AS )NSTRUMENTARIUM� DAS FàR EINE ANGEMESSENE

2EZEPTION DIESER EPOCHALEN ,EISTUNG ERFORDERLICH
IST� STELLT 2AGERS KONZENTRIERTE 3TUDIE IN JEDEM &ALL
NEU BEREIT� INDEM SIE !UROBINDOS EINDRàCKLICH
GEDACHTES n UND IN DER $ICHTUNG t3AVITRI@ AUCH POE
TISCH DARGESTELLTES n 'EBËUDE LUZIDE ERSCHLIE�T� %IN
DEFINITIONSSCHARFES "EGRIFFSGLOSSARIUM TRËGT ZU
DIESER %RSCHLIE�UNG WEITER BEI� %S BLEIBT WàN
SCHENSWERT n UND ERSCHEINT MITTLERWEILE ALS GAR
NICHT UNWAHRSCHEINLICH n� DASS 3RI !UROBINDO END
LICH IN DEN PHILOSOPHISCHEN +ANON DER NICHTWEST
LICHEN 7ELT EINGEHOLT WIRD�

!NMERKUNGEN
� WWW�AUROVILLE�ORG
� HTTP���WWW�SRIAUROBINDOASHRAM�ORG�ASHRAM�
SAICE�INDEX�PHP
� -� 'UPTA �����	� 3RI !UROBINDOS 6ISION OF )NTE
GRAL (UMAN $EVELOPMENT� .EW 9ORK� �� FF�
� /� 7OLFF �����	� 3RI !UROBINDO IN 3ELBSTZEUGNIS

SEN UND "ILDDOKUMENTEN DARGESTELLT� 2EINBEK� VGL�
AUCH DERS� �����	� )NDIENS "EITRAG ZUM NEUEN -EN
SCHENBILD� 2AMAKRISHNA� 'ANDHI� 3RI !UROBINDO�
2EINBEK� SOWIE %� "ENZ �����	� 4EILHARD DE #HARDIN
UND 3RI !UROBINDO� -àNCHEN�
� 7� 'ANTKE �����	� !UROBINDOS 0HILOSOPHIE INTER
KULTURELL GELESEN �� )NTERKULTURELLE "IBLIOTHEK�
"D� ��	� .ORDHAUSEN� �� F�
� %� -� 7EISS� 4HE $OCTRINE OF THE 3UBTLE 7ORLDS�
3RI !UROBINDO�S #OSMOLOGY� -ODERN 3CIENCE AND
-ETAPHYSICS OF !LFRED .ORTH 7HITEHEAD� %INE $IS
SERTATION AM #))3� DEM &ORSCHUNGSZENTRUM� DAS
DER BENGALISCHE 0HILOSOPH (ARIDAS #HAUDHURI
�����n����	 BEGRàNDETE� HTTP���WWW�ERICWEISS�
COM�PAPERS�PDF
� 3EHR REFLEKTIERT UND KENNTNISREICH +� *� "RACKER
�����	� 6EDA UND LEBENDIGER ,OGOS� !NTHROPOSOPHIE
UND )NTEGRALER 9OGA IM $IALOG� &RANKFURT A�-��
��� FF�
� 2� (EMSELL �����	� 4HE 0HILOSOPHY OF #ONSCIO
USNESS� (EGEL AND 3RI !UROBINDO� 5NIVERSITY OF (U
MAN 5NITY 0ROJECT� !UROVILLE�
� 6GL� VOR ALLEM 7� (UCHZERMEYER �����	� 3RI !U
ROBINDO UND DIE EUROPËISCHE 0HILOSOPHIE� +ARLS
RUHE� ZU (UCHZERMEYERS %DITIONEN� WWW�EDITION
SAVITRI�DE�INTEGRALYOGA�HTML
�� "ALAVAT �����	� $AS 3EIENDE .ICHTS� -àNCHEN�
�� $ABEI BEZIEHT ER SICH NUR AN EINER EINZIGEN 3TELLE
EXPLIZIT AUF !UROBINDO ZURàCK� ����
�� -� +LOSTERMANN �����	� $IE 3ONNENREVOLUTION�
&RANKFURT A�-�
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3PËTESTENS SEIT !NFANG DER ����ER*AHRE GILT
&REGE NICHT NUR ALS DER EIGENTLICHE "EGRàNDER DER
MODERNEN ,OGIK n DIES WAR BEREITS EINIGE *AHR
ZEHNTE ZUVOR ALLGEMEIN ANERKANNT n� SONDERN AUCH
ALS EIN +LASSIKER DER 0HILOSOPHIE� 3EITHER WIRD ER ALS
EINER DER BEDEUTENDSTEN 7EGBEREITER DES ANALYTI
SCHEN !NSATZES ANGESEHEN� DER MIT 0HILOSOPHEN
WIE 2USSELL� -OORE UND 7ITTGENSTEIN AUF GLEICHER
(ÚHE STEHT� 5M &REGES PHILOSOPHISCHE 7àRDIGUNG
HAT SICH INSBESONDERE -ICHAEL $UMMETT VERDIENT
GEMACHT� $URCH SEINE GRO�ANGELEGTE SYSTEMATISCHE
)NTERPRETATION LIE� ER ALLERDINGS ZUNËCHST EINMAL
DEN %INDRUCK ENTSTEHEN� ALS HABE &REGE n OB ER DAS
NUN WOLLTE ODER NICHT n MIT DER SUBJEKTORIENTIERTEN
0HILOSOPHIE DER .EUZEIT 3CHLUSS GEMACHT UND EINE
NEUE %POCHE IN DER 0HILOSOPHIEGESCHICHTE EINGE

LEITET� INDEM ER NËMLICH ALS ERSTER KONSEQUENT EINE
SEMANTISCHE 3PRACHANALYSE ALS GENUIN PHILOSOPHI
SCHE -ETHODE PRAKTIZIERT HABE� %INE 2EIHE VON &RE
GE&ORSCHERN� ZU DER AUCH 'OTTFRIED 'ABRIEL GEHÚRT�
HABEN DEMGEGENàBER BELEGT n OHNE DABEI &REGES
,EISTUNGEN ZU SCHMËLERN n� DASS DIES EINE VERENGTE
MODERNISIERENDE 3ICHTWEISE IST� DIE &REGES PHILOSO
PHISCHEN 'RUNDàBERZEUGUNGEN NICHT GERECHT WIRD�
&REGE VERTRITT VIELE !NSICHTEN� DIE ERST VERSTËNDLICH
WERDEN� WENN MAN SIE IN IHREN HISTORISCHEN +ON
TEXT EINORDNET� UND DABEI KANN VON KEINEM RADIKA
LEN "RUCH INSBESONDERE MIT +ANTS ERKENNTNISTHEO
RETISCHER 4RADITION DIE 2EDE SEIN�
5NTER IHNEN TRITT 'ABRIEL ALS DERJENIGE HERVOR�

DEM ES AMMEISTEN DARUM ZU TUN IST� FàR DIE "EZàGE
VON &REGES ÄBERLEGUNGEN AUF DIE DEUTSCHE 0HI

2EZENSIONEN ���
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LOSOPHIE DES ��� *AHRHUNDERTS KONKRETE "ELEGE ZU
LIEFERN� UND ZWAR SOWOHL AUS 4EXTEN tKONTINEN
TALER@ !UTOREN WIE AUS DEM GEISTIGEN 5MFELD VON
&REGES *ENAER +OLLEGEN� 'ABRIEL VERBLEIBT NËMLICH
WEDER AUF DER %BENE ALLGEMEINER 6ERMUTUNGEN�
NOCH VERSINKT ER n WAS EBENSO WICHTIG IST n IN BIO
GRAPHISCHLEBENSWELTLICHEN $ETAILS� &àR IHN SIND
GRUNDSËTZLICH SYSTEMATISCHE 'ESICHTSPUNKTE LEI
TEND� DIE DANN ALLERDINGS DURCH DIE %INSICHT ER
GËNZT WERDEN� DASS uDIE "ERàCKSICHTIGUNG DES
HISTORISCHEN +ONTEXTES EIN SYSTEMATISCHES 6ER
STËNDNIS GERADE AUCH BEFÚRDERN KANNh ����	� 3YS
TEMATISCHE UND HISTORISCHE "ETRACHTUNGSWEISEN
SIND ALSO KEINESFALLS GEGENEINANDER AUSZUSPIELEN�
SONDERN SIE SOLLEN UND KÚNNEN EINANDER ERGËNZEN�
'ANZ IN DIESEM 3INNE VERBINDET SICH BEI 'ABRIEL
BEISPIELHAFT EINE TIEFE +ENNTNIS DER 3YSTEMATIK DER
&REGESCHEN !UFFASSUNGEN n àBER �� *AHRE HINWEG
DURCH VIELE 3TUDIEN ZU UND %DITIONEN VON &REGE
IMMER WIEDER UNTER "EWEIS GESTELLT n MIT EINEM BE
SONDEREN )NTERESSE AN DER ,OGIK UND 0HILOSOPHIE
GESCHICHTE DES ��� *AHRHUNDERTS�
$AS REZENSIERTE "UCH BIETET NUN IM 'RUNDE GE

NOMMEN EINE :USAMMENSTELLUNG DER %RGEBNISSE
VON 'ABRIELS LANGJËHRIGER &REGE&ORSCHUNG� 5M
DEN DIVERSEN %INFLàSSEN� DIE SICH KONTEXTUELL AUF
&REGES $ENKEN AUSGEWIRKT HABEN� AUF DIE 3PUR ZU
KOMMEN� BEDARF ES ZUGEGEBENERMA�EN VIELER *AHRE
AN &ORSCHUNG� %S àBERRASCHT DAHER NICHT� DASS SICH
DIESE t3PURENSUCHE@ àBER *AHRE� JA *AHRZEHNTE HIN
WEG ERSTRECKT HAT� 3IE FAND DABEI ERST EINMAL IN
ZAHLREICHEN !UFSËTZEN IHREN .IEDERSCHLAG� DIE JE
WEILS BEMERKENSWERTE ÄBEREINSTIMMUNGEN ZWI
SCHEN NEUARTIG ANMUTENDEN )DEEN &REGES UND %IN
SICHTEN� DIE IN DER DEUTSCHEN 0HILOSOPHIE DES
��� *AHRHUNDERT ALLMËHLICH ENTWICKELT WURDEN� ER
SCHLIE�EN� %S SEI HIER ANGEMERKT� DASS NICHT ALLE
%INZELHEITEN DIESER t&ALLSTUDIEN@ IN DAS "UCH AUF
GENOMMEN SIND� $IE URSPRàNGLICHEN 4EXTE SIND
UM EINER GRÚ�EREN +ONZENTRATION AUF DAS 7ICH
TIGSTE UND EINER BESSEREN 6ERSTËNDLICHKEIT DER
(AUPTPUNKTE WILLEN UM EINIGE $ETAILS GEKàRZT� $IES
MACHT DAS "UCH INSBESONDERE FàR 3TUDIERENDE UND
,ESER� DIE EINEN SCHNELLEN UND KLAREN %INSTIEG IN
&REGES $ENKEN SUCHEN� BESONDERS ZUGËNGLICH UND
ATTRAKTIV� 3PEZIALISTEN WERDEN IMMERHIN BEI BESON
DEREM )NTERESSE AN EINEM BESTIMMTEN 4HEMA AUF
DIE JEWEILS ZUGRUNDE LIEGENDEN !UFSËTZE VERWIE
SEN� &REILICH SIND DIE URSPRàNGLICHEN !RBEITEN STEL
LENWEISE AUCH ERWEITERT WORDEN� UND ZWAR SIND VOR
ALLEM DIE ÄBERGËNGE UND "EZIEHUNGEN ZWISCHEN
DEN 4HEMEN WEITER AUSGEARBEITET WORDEN� )N DIE
SEM :USAMMENHANG DàRFTE ES SICH ALS BESONDERS
FÚRDERLICH AUSGEWIRKT HABEN� DASS 'ABRIEL SEINEN
3CHàLER UND LANGJËHRIGEN -ITARBEITER 3VEN 3CHLOT

TER ALS -ITVERFASSER GEWINNEN KONNTE� 3CHLOTTER
SCHEINT DABEI NICHT NUR ZUM KLAREN UND GUT LES
BAREN 3TIL DES "UCHES BEIGETRAGEN ZU HABEN� SON
DERN HAT ES AUCH INHALTLICH ABGERUNDET DURCH SEINE
3TUDIEN ZUM .EUKANTIANER "RUNO "AUCH� IN DEM
&REGE AB ����� ALS "AUCH ALS /RDINARIUS FàR 0HI
LOSOPHIE NACH *ENA BERUFEN WURDE� EINEN +OLLEGEN
HATTE� DER IHN HOCH SCHËTZTE UND DEN 'EDANKENAUS
TAUSCH MIT IHM SUCHTE� SOWIE ZU 2UDOLF #ARNAP� DER
IN *ENA STUDIERTE UND UNS DURCH SEINE -ITSCHRIFTEN
VON &REGES 6ORLESUNGEN EINEN UNSCHËTZBAREN "LICK
DARAUF VERMITTELT HAT�
$AS "UCH GLIEDERT SICH IN EINE %INLEITUNG� SIEBEN

+APITEL UND EINEN KURZEN 3CHLUSS� (INZU KOMMEN
EIN 6ORWORT� EIN ,ITERATURVERZEICHNIS UND EIN 0ER
SONENREGISTER� IN DAS TEILWEISE AUCH EIN 3ACHREGIS
TER INSOFERN INTEGRIERT IST� ALS DIE 3EITENANGABEN BEI
ZENTRALEN !UTOREN NACH "EGRIFFEN WEITER UNTERTEILT
SIND� $IE +APITEL SIND SOWOHL NACH INHALTLICHEN WIE
NACH CHRONOLOGISCHEN 'ESICHTSPUNKTEN ANGEORD
NET� 3IE BEGINNEN MIT EINER %RLËUTERUNG DER )DEE
DER "EGRIFFSSCHRIFT �+AP� �	� FàHREN DANN àBER EINE
$ARSTELLUNG VON &REGES 5RTEILSTHEORIE �+AP� �	 UND
SEINES LOGIZISTISCHEN 0ROGRAMMS ZU 4HEMEN DER
%RKENNTNISTHEORIE �+AP� �	 UND DER LOGISCHEN 3E
MANTIK �+AP� �	� UND WEITER ZU &RAGEN NACH &REGES
7AHRHEITSBEGRIFF UND DESSEN WERTTHEORETISCHEN
!SPEKTEN �+AP� �	� BIS HIN ZU &REGES 0HILOSOPHIE
DER -ATHEMATIK �+AP� �	 UND SCHLIE�LICH SEINER 2E
ZEPTION IM .EUKANTIANISMUS �+AP� �	� %S WIRD HIER
BEI DARAUF 7ERT GELEGT� DASS &REGES 0OSITIONEN
NICHT AN SICH ANALYSIERT� SONDERN DURCHWEG ANHAND
VON 6ERGLEICHEN MIT TRADITIONELLEN !UFFASSUNGEN
BELEUCHTET WERDEN n DARIN BESTEHT JA EINE WESENTLI
CHE "ESONDERHEIT DES "UCHES� 'ABRIEL UND 3CHLOTTER
WOLLEN DADURCH VERDEUTLICHEN� DASS UND WIE &REGE
BESTIMMTE� IN DER 4RADITION BEREITS VORHANDENE
ODER ZUMINDEST ANGELEGTE 'ESICHTSPUNKTE AUFGREIFT
UND WEITERENTWICKELT�
-AN MUSS HIER ZWEIERLEI UNTERSCHEIDEN� :UM

EINEN GEHT ES 'ABRIEL UND 3CHLOTTER DARUM� DAS
6ERHËLTNIS VON TRADITIONELLER UND MODERNER ,OGIK
ZU KLËREN� -AN KANN SELBSTVERSTËNDLICH NICHT BE
STREITEN� DASS &REGE DURCH DEN !UFBAU DER *UNKTO
REN UND 1UANTORENLOGIK ,EISTUNGEN ERBRACHTE� DIE
IN DER ,OGIKGESCHICHTE IHRESGLEICHEN SUCHEN� %S
KOMMT ABER DARAUF AN� SICH VOR !UGEN ZU FàHREN�
DASS ES DENNOCH FEHL AM 0LATZ WËRE� EINE &RONT
ZWISCHEN DER MODERNEN UND DER TRADITIONELLEN ,O
GIK AUFZUBAUEN� %S HANDELE SICH DABEI VIELMEHR UM
EINE 7EITERENTWICKLUNG ���	� %S GILT DAHER ZU
ZEIGEN� DASS VIELE VON &REGES t.EUERUNGEN@ DURCH
TRADITIONELLE ,OGIKER WIE *OHANN (ERBART� (ERR
MANN ,OTZE� !DOLF 4RENDELENBURG� &RANZ "RENTANO�
#HRISTOPH 3IGWART U�A� VORBEREITET WURDEN� /FT
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BLIEB &REGE NUR àBRIG� DIE LETZTEN 3CHRITTE ZU GEHEN�
"ESONDERE "EACHTUNG VERDIENEN HIER UNTER ANDE
REM 'ABRIELS 3TUDIEN ZUR TRADITIONELLEN 4HEORIE
DER %XISTENZPRËSUPPOSITION �(ERBART� "RENTANO	�
DIE &REGES PRAGMATISCHE $EUTUNG DER DURCH DIE AS
SERTORISCHE 6ERWENDUNG SINGULËRER 3ATZE GEMACH
TEN %XISTENZANNAHMEN IN NEUEM ,ICHT ERSCHEINEN
LËSST ����	� ZU (ERBARTS !UFFASSUNG DES 6ERHËLT
NISSES VON PARTIKULËREM UND EXISTENZIELLEM 5RTEIL�
DIE &REGES %RSCHLIE�UNG DES :USAMMENHANGS
ZWISCHEN %XISTENZ UND :AHLAUSSAGE VORBEREITET
�+AP� ���	� ZUR $ISKUSSION DER 4RANSFORMATION DER
+ANTISCHEN 5RTEILSFORMEN �1UANTITËT� 1UALITËT� 2E
LATION UND -ODALITËT	 DURCH (ERBART� "OLZANO� ,OT
ZE� 7INDELBAND� "RENTANO U�A�� WAS BEI &REGE
SCHLIE�LICH ZU EINER NEUEN 3TRUKTURIERUNG DER PRO
POSITIONALEN 'EHALTE NACH !RGUMENT UND &UNKTION
FàHRT �+AP� �	�
:UM ANDEREN WOLLEN 'ABRIEL UND 3CHLOTTER AUF

ZEIGEN� DASS &REGES %RKENNTNISTHEORIE UND� ALL
GEMEINER� DER GANZE PHILOSOPHISCHE 2AHMEN� IN
DEM SICH SEINE ÄBERLEGUNGEN BEWEGEN� MIT 0OSI
TIONEN KORRELIEREN� DIE INSBESONDERE IM AN ,OTZES
'ELTUNGSPHILOSOPHIE ANSCHLIE�ENDEN .EUKANTIA
NISMUS VERTRETEN WURDEN� .EBEN ,OTZE SIND IN DIE
SER (INSICHT 0HILOSOPHEN WIE 7ILHELM 7INDELBAND
UND (EINRICH 2ICKERT SOWIE &REGES *ENAER +OLLEGEN
/TTO ,IEBMANN UND "RUNO "AUCH EINSCHLËGIG� $IE
ÄBEREINSTIMMUNGEN FINDEN SICH HIER VOR ALLEM IN
DEN ALLGEMEINEN !NSICHTEN� DIE &REGES 0HILOSOPHIE
DER -ATHEMATIK ZUGRUNDE LIEGEN� WIE ETWA SEINER
!UFFASSUNG DER ERKENNTNISTHEORETISCHEN .ATUR DER
3ËTZE DER 'EOMETRIE� !RITHMETIK UND ,OGIK
�+AP� �	� 6OR DIESEM (INTERGRUND KOMMT AUCH &RE
GES -ETAPHYSIK ZUR 3PRACHE �+AP� �	� "EHANDELT
WERDEN DABEI NICHT NUR &RAGEN NACH DEN :AHLEN
ALS �LOGISCHE	 'EGENSTËNDE EINES INTELLIGIBLEN 'E
BIETS� SONDERN AUCH DANACH� WELCHE +ONSEQUENZEN
DAS 3CHEITERN DES ,OGIZISMUS FàR &REGE HATTE� 'A
BRIEL UND 3CHLOTTER SPRECHEN HIER VON EINEM tTRANS
ZENDENTALEN 0LATONISMUS@ UND BRINGEN IHN MIT
NAHESTEHENDEN !NSICHTEN IN 6ERBINDUNG� DIE ETWA
VON (ERBART� ,OTZE� 'EORG 3IMMEL n DER ZUDEM
ËHNLICH WIE &REGE VON EINEM uDRITTEN 2EICHh JEN
SEITS uDER OBJEKTIVËU�EREN UND SUBJEKTIVSEE
LISCHEN %XISTENZh SPRICHT ����	 n� 2ICKERT� "AUCH
UND "AUCHS 3CHàLER &RITZ -àNCH GETEILT WERDEN�
$AS "UCH ENTHËLT DARàBER HINAUS DREI &ALLSTUDI

EN ZUM SOG� t*ENAER -IKROKOSMOS@� DER &REGE DEN
-AKROKOSMOS DER ALLGEMEINEN !USEINANDERSET
ZUNGEN DER DEUTSCHEN 0HILOSOPHIE JENER :EIT VER
MITTELT ZU HABEN SCHEINT� Z�"� DEN +AMPF GEGEN
DEN -ATERIALISMUS ALS 7ELTANSCHAUUNG ���	� $IE
ERSTE 3TUDIE ZEICHNET NACH� WIE (ERBARTS UND ,OTZES
%INFLàSSE IN DEN ����ER���ER*AHREN IN *ENA :U

GANG GEFUNDEN HABEN� $IE ANDEREN ZWEI ZEICHNEN
:àGE VON &REGES LETZTEM *AHRZEHNT IN *ENA NACH�
UND ZWAR VOR ALLEM DURCH 5NTERSUCHUNGEN àBER
"AUCH UND #ARNAP�
%S GIBT IM "UCH NOCH VIELE WEITERE ERÚRTERNSWER

TE 4HEMEN� AUF DIE HIER NICHT NËHER EINGEGANGEN
WERDEN KANN� 3O LIEFERT DAS "UCH EINEN t)NDIZIEN
BEWEIS@ DAFàR� WIE &REGES !USARBEITUNG SEINER 5N
TERSCHEIDUNG VON 3INN UND "EDEUTUNG TATSËCHLICH
VERLAUFEN SEIN DàRFTE� UND LEGT NAHE� DASS ES NICHT
SO IST� DASS DIESE 5NTERSCHEIDUNG DIE %INFàHRUNG
DER 7AHRHEITSWERTE ALS 3ATZBEDEUTUNGEN ZUR &OLGE
HATTE� SONDERN DASS UMGEKEHRT DIE %INFàHRUNG DER
7AHRHEITSWERTE n ZUM :WECKE DER WAHRHEITSFUNK
TIONALEN !UFFASSUNG DER AUSSAGENLOGISCHEN 6ER
KNàPFUNGEN n DIE 5NTERSCHEIDUNG ZWISCHEN 3INN
UND "EDEUTUNG MOTIVIERTE ���� FF�	� %IN WEITERES
ERÚRTERNSWERTES 4HEMA WËRE ETWA DIE 4HESE� DASS
DIESE SEMANTISCHE 5NTERSCHEIDUNG n EINMAL VON
DEN 7AHRHEITSWERTEN ABGESEHEN n ERKENNTNISTHEO
RETISCHE 7URZELN HABE� ,ETZTERE SEIEN IM ,EIBNIZ
SCHEN 0ERSPEKTIVISMUS UND DARàBER HINAUS IN ,OT
ZES !NALYSE DER ARITHMETISCHEN )DENTITËTSAUSSAGEN
ZU SUCHEN �+AP� ���	� 7EITERHIN WIRD DIE 2EDE VON
t7AHRHEITSWERTEN@ SELBST n àBER DEN FUNKTIONSTHEO
RETISCHEN :USAMMENHANG HINAUS n MIT DEN WERT
THEORETISCHEN ÄBERLEGUNGEN IM 3àDWESTDEUTSCHEN
.EUKANTIANISMUS IN 6ERBINDUNG GESETZT� )N ALLEN
DIESEN &ËLLEN WERDEN &REGES !UFFASSUNGEN EINMAL
MEHR IN IHREM HISTORISCHEN +ONTEXT POSITIONIERT�
'ABRIEL UND 3CHLOTTER LASSEN KAUM EINE 'ELE

GENHEIT AUS ZU BETONEN� DASS &REGE NICHT NUR TRA
DIERTE !NSËTZE FORTFàHRT� SONDERN LETZTENDLICH AUCH
NEUE 0ERSPEKTIVEN ERÚFFNET� $IES LEGT DIE &RAGE NA
HE� WARUM BEI DIESEM ÄBERWIEGEN AN ÄBEREINSTIM
MUNGEN ZWISCHEN &REGE UND DEN TRADITIONELLEN
0HILOSOPHEN� VON DENEN DAS "UCH HANDELT� KEIN
ANDERER ES VERMOCHTE� ALLE DIESE %INZELSTàCKE �UND
WOHL AUCH EINIGE MEHR	 SO IN EIN NEUARTIGES 3YSTEM
ZUSAMMENZUFàGEN� WIE ES BEI &REGE DER &ALL IST�
7ËHREND &REGE INFOLGEDESSEN BEINAHE ZEITGENÚS
SISCH WIRKT� WIRKEN BEI JENEN 0HILOSOPHEN DIE !UF
FASSUNGEN� DIE AN &REGE ERINNERN� IN EINE &àLLE
àBERHOLTER !NSICHTEN EINGEBETTET�
$AS "UCH IST NICHT NUR EINE KONZISE ZUSAMMEN

HËNGENDE $ARSTELLUNG DER ZENTRALEN !SPEKTE VON
&REGES $ENKEN UND SOMIT AUCH EINE AUSGEZEICHNETE
%INFàHRUNG� SONDERN AUCH EINE WAHRE &UNDGRUBE
FàR ALLE� DIE NICHT NUR &REGES ZENTRALE 5NTERSCHEI
DUNGEN� SONDERN AUCH &REGE SELBST n IM :USAM
MENHANG SEINES WISSENSCHAFTLICHEN 3CHAFFENS n
VERSTEHEN MÚCHTEN�
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